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Amtlicher Theil

Bckamitmachimg
Wegen Herstellung eines Kanals in der Deffauerstraße

von der Wucherer bis zur Berlinerstraße bleibt die
Wuchererstraße an bezeichneter Stelle vom 1 bis
1V Juni er für den Fahr und Reiterverkehr ge
sperrt

Halle a S den 30 Mai 1885
Die Polizei Verwaltung

Bclaimtmachimg
Wegen Neupflasterung wird die Zinksgartenstraße

vom t Juni ab bis zur Fertigstellung der betreffenden
Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 30 Mai 1885
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil

Halle den 30 Mai
Man erzählt wie das Berl Tagebl meldet daß

Fürst Bismarck gewisse Bedenken unseres Kaisers zu
überwinden gehabt habe ehe sich der Monarch entschlossen

den preußischen Antrag beim Bundesrathe über die
Braunschweigische Thronfolge zu unterzeichnen Es wird
erzählt der Kaiser habe zu seinem ersten Rathgeber in
Betreff seiner Entschließung über die Erbansprüche des
Herzogs von Cumberland geäußert Ich bete alle Tage
zu Gott daß er mich erleuchten möge in dem Konflikt
welcher mein Innerstes in der Braunschweigischen Frage
erfüllt Auf der einen Seite die Pflicht das legitime
Recht nicht zu verletzen auf der anderen die Sorge um
das Wohl des Vaterlandes Hierauf aber habe Fürst
Bismarck das schöne Wort gesprochen Majestät ver
zeihen aber die Pflicht kennt nur das Letztere Der
Kaiser soll nach diesem Ausspruch den Kanzler einen Mo
ment lang stumm augesehen und dann ohne Zögern den
Antrag unterzeichnet haben

Der neue Zolltarif hat jetzt mit der Ver
kündigung im Reichsgesetzblatt Gesetzeskraft er
langt und tritt stufenweise je nachdem für die ver
schiedenen Erzeugnisse der Anfangstermin für die neue
Zollbelastung sestgesetzt ist in Krast Die gleichzeitige
Vereinbarung über Abänderung des deutsch spanischen
Handelsvertrags ermöglicht es alsbald auch die Getreide
zölle in vollem Umfang einzuführen Die letztere Maß
regel ist der weitaus wichtigste und entscheidendste Theil
des ganzen neuen Zollgesetzes und die allgemeine Auf
merksamkeit wird sich vorzugsweise darauf richten welche
praktische Wirkung diese Zölle ausüben werden Soweit
bisher schon Erfahrungen vorliegen haben sie die Be
fürchtungen derjenigen nicht gerechtfertigt welche eine
allgemeine Steigerung der Getreide und Brodpreise vor
aussagten Nur sehr mühsam konnten vereinzelte lokale
Vorkommnisse zur Erhärtung dieser Behauptung zu
sammengetragen werden und einer beabsichtigten auf der
Brodvertheuerung sich aufbauenden Agitation hat es bis
her so sehr an thatsächlichem Anhalt gefehlt daß sie
gänzlich einzuschlafen beginnt Andrerseits wird man
freilich abzuwarten haben inwiefern die Landwirthschaft
den erhofften Nutzen von den höheren Getreidezöllen
haben wird Wir stehen offenbar vor einem in seiner
vollen Wirkung nach allen Richtungen noch nicht über
sehbaren Versuch Unter den Einzelheiten des neuen
Zolltarifs namentlich bei den industriellen Zöllen findet
sich anerkanntermaßen manches übereilte unnöthige und
ungerechtfertigte Dies gestehen bereitwillig auch sehr
viele von denen ein die dem Gesetz zugestimmt haben
Eine Mehrheit des Reichstags so bedeutend wie sie sich
selten zusammenfindet hat gleichwohl das Gesetz in seinen

wichtigsten Bestandtheilen unter unseren heutigen wirth
schaftlichen Verhältnissen für eine Nothwendigkeit erachtet
und verspricht sich von demselben eine wohlthätige Wirkung
für Landwirthschaft und Industrie Möchten diese Hoff
nungen in vollem Umfang verwirklicht werden Den
Wunsch aber werden auch die meisten derjenigen die eine
Verstärkung des Zollschutzes für heilsam gehalten haben
nicht unterdrücken können daß mit dem jetzt Erreichten
diese Bewegung ihren Gipfelpunkt erstiegen haben und
daß wir jetzt einer Zeit ruhiger Stetigkeit unserer Zoll
politik entgegengehen möchten Unser srüheres freihänd
lerisches System ist an der Uebertreibung seines Princips
zusammengebrochen es hat eine mächtige populäre Strö
mung gegen sich heraufbeschworen und sich damit auf
Jahrzehnte hinaus den Boden untergraben In dieser
Erfahrung muß auch für die Anhänger der Schutzzoll
politik eine Mahnung liegen ihrerseits eine Grenze für
ihre Bestrebungen festzusetzen und zu achten um nicht
einen Rückschlag gegen das neue System durch Ueber
spannung der Ansprüche herbeizuführen Es thut uns
jetzt im wirthschaftlichen nicht nur sondern auch im poli
tischen Interesse eine längere Ruhepause in unserer Zoll
politik und Genügsamkeit mit dem Erreichten noth

Berlin war in der letzten Woche der Mittelpunkt
diplomatischer Verhandlungen deren Tragweite augenblick
lich nicht zu übersehen ist Lord Roseberry s Besuch war
zweifellos mehr als eine bloße Höflichkeitsvisite bei dem
Grafen Herbert Bismarck Lord Roseberry hatte mehr
fach Unterredungen mit dem Reichskanzler welcher letztere
wieder gleichzeitig zu mehreren Malen mit dem russischen
Botschafter konserirte Lord Roseberry ist bereits mit dem
Grafen Herbert Bismarck von Berlin wieder abgereist
Graf Bismarck hat sich nach Haag begeben um sein Ab
berufungsschreiben zu überreichen Die volle Bedeutung
der stattgefundenen Verhandlungen läßt sich wie gejagt
augenblicklich nicht übersehen Die Times hatte sich
von ihrem Pariser Korrespondenten allerdings melden
lassen Fürst Bismarck habe zugesagt Rußland zu veran
lassen im Vormarsche in Centralasien Halt zu machen
und als Bedingung sür ein dauerndes Einvernehmen
zwischen Deutschland und England gestellt daß England
die Erweiterung des deutschen Handels nicht hindere fer
ner habe sich der Fürst Reichskanzler für eine Neutrali
sirung Egyptens unter einem starken unabhängigen Khedive
ausgesprochen Derartige Meldungen verdienen aber mit
einem großen Fragezeichen versehen zu werden

Während die afghanische Frage allmählich zurücktritt
stellt sich die egyptische Frage mehr und mehr in den
Vordergrund Daß dieselbe einen hervorragenden Platz
in den Unterredungen des Reichskanzlers mit Lord Rose
berry einnahm ist als sicher anzunehmen Die Subkom
mission der Suezkanalkonferenz in Paris hat einen Ver
tragsentwurf über die Neutralisation des Suezkanals aus
gearbeitet der wie man hofft im Plenum Annahme
finden wird Streitig ist die Bestimmung betr die Ueber
wachungskommission in welcher die Türkei den Vorsitz
haben soll England will die Ueberwachung der egyptischen
Regierung übertragen d h es will sie in seine Hand ge
legt wissen da die egyptische Regierung ihr Werkzeug ist
Endlich hat Italien einen Vermittelungsvorschlag gemacht
wonach die Vertreter der Mächte in Egypten im Falle
eines Krieges oder innerer Unruhen unter Vorsitz des
türkischen Spezialdelegirten zusammentreten sollen um
Maßregeln zum Schutze des Kanals zu treffen Die
Räumung des Sudan durch die Engländer hat zur Folge
daß der Mahdi wieder mehr Anhang gewinnt England
hat den Versuch gemacht die Türken zur Besetzung Sua
kins zu bewegen die Türkei hat indeß abgelehnt Man
glaubt nun daß Italien sich dieser Aufgabe unterziehen
wird

Ueber die Verhandlungen zwischen Deutschland und
England bezüglich der St Luciabai die bekanntlich
von Deutschen angekauft später aber von England bean
sprucht wurde verlautete längere Zeit nichts Jetzt heißt
es die Verhandlungen dauern noch fort Plötzlich tritt
jetzt nun auch ein dritter Bewerber um die Bai auf Lord
Derby empfing gestern wie aus London telegraphirt wird
von der Transvaal Republik ein Telegramm in welchem
die Transvaal Regierung die Sankta Luciabai beansprucht

weil König Punda sie im Jahre 1840 an die Boeren
abgetreten habe

Verschiedene französische Zeitungen drücken ihre patrio
tische Freude darüber aus daß die von der serbischen Re
gierung ausgeschriebene Kanonenlieferung nicht an Herrn
Krupp sondern an die französische Fabrik de Bange ver

geben worden ist Die serbische Regierung behauptet die
Rep fr habe sich dazu erst entschlossen nachdem durch

gründliche Experimente die Ueberlegenheit der Kanone de
Bange über die Krupp Kanone festgestellt worden sei
Die Nordd Allg Ztg ist in den Stand gesetzt diese
Behauptung für unrichtig erklären zu können Auf Ein
ladung der serbischen Kriegsverwaltung hatten die Herren
Krupp de Bange und Armstrong je ein Feldgeschütz nach
Belgrad gesendet mit welchen seit Mitte November v I
vergleichende Schießversuche angestellt worden sind Bei
denselben hat sich gezeigt daß das deutsche Geschütz das
vorzüglichste ist insbesondere hat dasselbe bei weiteren
Distanzen unbestritten den Sieg davongetragen Der Er
folg des französischen Konkurrenten ist daher nicht auf
die Ueberlegenheit seines Produktes sondern lediglich da
rauf zurückzuführen daß er die Mache besser verstanden
hat als Herr Krupp und daß das französische Element
in Serbien eine einflußreichere soziale Stellung einnimmt

In Palermo begann am 25 Mai die Feier des
25 Jahrestages des Einzuges Garibaldis Die Stadt
prangt im Festgewande Cairoli die Familie Garibaldi
und der Rest der Tausend die damals am Einzüge be
theiligt waren wurden anthusiastisch empfangen ein Denk
mal für die von 1848 bis 1860 gefallenen Freiheits
kämpfer wurde unter großer Betheiligung auf dem Spiri
tofriedhofe enthüllt Crispi und Cairoli hielten zündende
Reden über die Freiheit u f w Illuminationen Feuer
werke Galavorstellungen und Festessen folgten

Frankreich wird in Anspruch genommen durch den
Tod und das bevorstehende Begräbniß seines National
dichters Victor Hugo mit dem man beinahe Abgötterei
treibt Das Leichenbegängniß soll zu einer Art gran
dioser Volks Theatervorstellung gemacht werden das aber
nach dem Ausspruch des Leiters der ganzen Feierlichkeit
des Unterstaatssekretärs Turqnet beileibe nicht den Cha
rakter eines Trauerspiels tragen soll Dem unbeteiligten
nichtfranzösischen Zuschauer kommt die ganze Agitation um
den todten Mann auch mehr wie eine Posse vor Lächer
liches kommt auch viel bei der Unmasse von Beileid
schreiben heraus die an die Familie des Verstorbenen ge
richtet werden So schreibt DSreulade der famose Prä
sident der Patriotenliga Das Verschwinden Victor
Hugo s welches ein europäisches Leid uud ein allge
meiner Kummer sein wird ist vor Allem eine nationale
Verzweiflung Es war nur Frankreich gegeben einen
solchen Menschen zu besitzen Das ganze Weltall kann
sich seiner Nation anschließen um ihn zu beweinen ec ist
nichts desto weniger seine Nation die ihn verliert Und
Herr Antoine d pute äs Net wie er unterzeichnet
sagt Getrennte Brüder durch den unheilvollen Krieg
von 1870 sind wir die getrenesten Bewunderer des Cxi
lirten vom 2 Dezember Wenn er nicht mehr da ist um
uns den Stern Frankreichs zu zeigen schöpfen wir aus
seinem Beispiele Muth zu dulden und zu warten Und
dergl Blödsinn mehr Mehr Beachtung als diese Ab
götterei die mit einem todten Menschen getrieben wird
verdienen die kommunistischen Tumulte die am Sonntag
und Montag auf dem Kirchhof kere I edaiss stattfände,
Dieselben haben der franz Regierung die Frage nahegelegt
wie dem Mißbrauch der mit revolutionären Ein
blemen seit etwa süns Jahren namentlich in Paris ge
trieben wird zu steuern sei Die Regierung bereitet nnn
einen Gesetzentwurf vor durch welchen die Frage des
öffentlichen Gebrauchs von Emblemen generell ür das
ganze Land geregelt werden soll Vorläufig verbleibt es
bei dem für das Seinedepartement erlassenen Verbot der
Entfaltung aller rothen und schwarzen Fahnen

Der verstorbene belgische Patriot Charles Rogier
wird wie der Ministerpräsident Bernaert in der Deputirteu
kammer ankündigte auf Staatskosten beerdigt werden
vorausgesetzt daß die Kammer einen bezüglichen Antrag
der Regierung annimmt

Telegraphische Nachrichten

Wien 29 Mai Wie Dorns volkswirthschaftliche
Wochenschrift erfährt werden zur Zeit Vorbereitungen
getrosfeu um die in Brasilien und den Laplata Staaten
bestehenden österreichisch ungarischen Konsularämter zu
vermehren und daselbst neue Konsulate zu errichten ver
Delegation solle in der nächsten Session eine Vorlage
wegen der hierzu erforderlichen Geldmittel zugeben
Demselben Blatte zufolge soll die Zolltarif Novelle dem
Reichsrathe wieder vorgelegt werden vorher beabsichtigte
die Regierung ein Gutachten der Handelskammern ein
zuholen



Wien 29 Mai Die Politische Korrespondenz
meldet aus Konstantinovel das die aus Vertretern der

teressanten historischen Reminiszenzen Ein allegorischer
eine Drechslerwerkstatt aus dem 17 Jahr

Anßerdem mußten dem Angeklagten wegen des ehren
rührigen Charakters seiner Handlungen die Ehrenrechte
aberkannt werden Der Vertheidiger Dr Flatau will die
Berufung anmelden

Im Laufe der nächsten Woche wird wie man der
Voss Ztg aus Bayreuth schreibt vor dem Landgericht

gegen den im dortigen Zuchthause eingesperrten Kullmann
der im Jahre 1874 den Mordansall auf den Fürsten
Vismarck verübte wegen Verleumdung des bayerischen
Ministeriums Berufsbeleidigung zc verhandelt werden

Am Pfingstsonntag Nachmittag gleich nach 4 Uhr
schlug der Blitz auf Herweg Pfarre Bensberg in das
einzeln stehende Haus eines Bergmannnes welcher in
Mitte seiner unverletzt bleibenden Angehörigen getödtet
wurde Es ist dies im Bens berger Gebiete der zweite
Unglücksfall dieser Art in diesem Monat

Dieser Tage sprang in Malomeritz bei Brünn,
wie der W A Z geschrieben wird eine Frauensperson
in den Zwittawa Fluß und sank sofort unter konnte je
doch noch lebend hervorgezogen werden Die Frau ver
weigerte jede Auskunft über die Beweggründe ihrer That
Am Nachmittag ist sie in Folge der heftigen Erregung
die sich ihrer bemächtigt hatte Plötzlich gestorben Bei
dem Leichnam wurden über viertausend Gulden in
Baargeld gefunden Die Unglückliche soll aus Wischau zuge
reist gewesen sein Die Untersuchung wurde bereits eingeleitet

Der deutsche Congreß für Handsertigkeits
Unter richt fand vom 26 28 Mai er in Görlitz statt
Das allgemeine Interesse für die Sache gab sich in
mannigfacher uud wohlwollendster Weise kund Auf Ver
anlassung der Frau Kronprinzessin der hohen Protektorin
des hiesigen Vereins zur Förderung für Handfertigkeit
und Jugendfpiel war an den Vorsitzenden desselben Herrn
Landtagsabgeordneten von Schenkendorf ein sehr huld
volles Schreiben gerichtet worden Die Herren Minister
von Puttkamer Maybach und von Boetticher der
Unterstaatssekretär von Möller Graf Wilhelm von Bis
marck u a hatten in verbindlichster Form ihr Interesse
für die Sache kund gegeben Herr von Goßler begrüßte
den Congreß noch telegraphisch in wohlwollendster Weise
Herr Oberbürgermeister Reichert hieß die Gäste herzlich
willkommen und nach einem Dankeswort des Herrn Prof
Dr Biedermann ergriff Herr Lammers Bremen das
Wort zu seinem Vortrage über Bedeutung und Zielen
des Handfertigkeits Unterrichts Die Freunde des Unter
richts erkennen an daß es den Behörden jetzt nicht mög
lich ist den Unterricht obligatorisch einzuführen und er
richten deshalb Privatanstalten um dort die Hand kunst
fertig zu machen und den Geist erziehungskräftig zu
gestalten Das Ziel ist Den Menschen unabhängig von
fremder Hilfe hinzustellen vr Goetze Leipzig sprach
über das Thema Aus welchen Gründen in welchem
Umfange und in welcher Weise ist der Handfertigkeits
Unterricht in den Lehrplan der Lehrer Seminare einzu
reihen Herr Referent faßte seine weitern Ausfüh
rungen am Schluß in die Worte zusammen Es ist
erstrebenswerth die Einführung des Handfertigkeits
Unterrichts in den beiden untern Klassen der Lehrer
Seminarien zu bewerkstelligen Der Unterricht soll sich
auf Papier und Papparbeiten sowie auf die Elemente
der Holzarbeit einschließlich einfacher Holzschnitzereien
erstrecken er soll fakultativ in 2 4 Stunden wöchentlich
womöglich von technisch tüchtig vorbereiteten Lehrern in
einem Arbeitssaale des Seminars ertheilt werden Und
endlich soll den Seminaristen die praktische Arbeit als
körperliche Erholung in ihrer Freizeit gestattet sein
Demnächst sprach Herr Lehrer Gärtig Posen in längerer
Rede über Welche Lehrgegenstände hat ein erziehlicher
Handfertigkeits Unterricht zu umfassen Redner wies
auf den gegenwärtigen Stand der ganzen Frage hin und
betonte daß auf praktischem Gebiete eine Stagnation ein
getreten die wesentlich durch die bisherige Zersplitterung
auf theoretischem Gebiete verschuldet sei Es sei Aufgabe
des Congresses eine einheitliche Theorie zu schaffen Eine
der wichtigsten Fragen der innern Organisation betreffs
die Art und Zahl der Lehrgegenstände Dieselbe hänge
eng mit der Eigenartigkeit des Prinzips zusammen
Nächstdem charakterisirte der Referent die einzelnen zu
Tage getretenen Prinzipien deren Ziele und Mittel und
prüfte sie auf ihren erziehlichen Werth hin An den
Antrag knüpfte sich eine eingehende Debatte Zum
Schluß reserirte Herr Landtagsabeordneter von Schenken
dorff über Organisation und Lehrmethode der Görlitzer
Handfertigkeitsschule mit gleichzeitiger principieller Er
örterung der Frage ob Lehrer oder Handwerksmeister
den Handfertigkeits Unterricht ertheilen sollen Seine
weiteren Ausführungen faßte der Herr Vortragende in
die Thesen zusammen 1 Bei dem gegenwärtigen Stadium
der Handfertigkeitsbewegung ist die Errichtung von thun
lichst vielen Arbeitsschulen neben der Lernschule also auf
fakultativer Grundlage geboten Die Methode des Unter
richts muß sich auf pädagogischer Grundlage aufbauen
und die Erweiterung der formellen Bildung des Knaben
zum Ziel haben 2 Der Unterricht ist im Prinzip
vom Lehrer zu ertheilen welchem indeß tüchtige Hand
werksmeister als technische Beiräthe zur Seite zu stellen
sind Während der Sitzung liefen telegraphische Be
grüßungen von den Herren Uno Cygnäus Helsiugfors,
Oberinsp des Schulwesens in Finnland Direktor Salomon
Nääs b Göthebnrg in Schweden und Sup Rahdt in
Liugen u A ein Der Congreß verlief in allseitig zu
friedenstellendster Weise

Der bisherige Bischof von Budweis Graf Schön
born ein trotz seines deutschen Namens enragirter Czeche
und in dieser Beziehung das Gegentheil seines Vorgän
gers des Kardinals Fürsten Schwarzenberg ist zum Erz
bischof von Prag ernannt worden

Pforte und Oesterreich Ungarns bestehende Kommission
zur Berathung des neuen Handelsvertrages ihre Thätig
keit bereits begonnen habe

Petersburg 29 Mai Wie verschiedene Blätter
mittheilen ist dem Reichsrathe das von der Judenkom
mission unter dem Grafen Pahlen ausgearbeitete Regu
lativ zugegangen betreffend den Eintritt derjenigen Juden
welche das Gymnasium abfolvirt haben in die Universität
Für die Berathung des Regulativs ist die Dringlichkeit
beantragt worden

London 29 Mai In unterrichteten Kreisen heißt
es der Gang den die englisch russischen Verhandlungen
in der letzten Woche genommen haben sei ein solcher
daß gewisse bisher vorgelegene Differenzen beseitigt er
scheinen und der Abschluß der Verhandlungen früher ein
treten dürfte als bis jetzt angenommen werden konnte

Tages Chrmnk
Der Reichsanzeiger meldet unterm 29 Mai In

dem Befinden Sr Majestät des Kaisers und
Königs ist Besserung eingetreten und insoweit fortge
schritten als die Beschwerden sich seltener und in gerin
gerem Grade fühlbar gemacht haben Offiziös wird
unter dem 28 von Berlin nach außerhalb gemeldet Nach
träglich hört man daß vorgestern das Befinden des
Kaisers zu großer Besorgniß Anlaß gegeben hat Die
ursprüngliche Erkältung hatte von Neuem das Blasenlei
den des Kaisers und dadurch einen außerordentlichen und
besorgnißerregenden Schwächezustand hervorgerufen Gestern
hat der Kaiser bis 2 Uhr Mittags das Bett gehütet
dann aber dasselbe auf Wunsch der Aerzte verlassen und
heute hat sich nach guter Nacht sein Zustand soweit ge
kräftigt daß zu augenblicklichen Besorgnissen jeder Anlaß
fehlt Immerhin hat die Entwickelung auch dieser Krank
heit wiederum bewiesen daß der Kaiser aufs Sorgfältigste
sich behüten und vor Allem sich von den Anstrengungen
und Aufregungen größerer insbesondere militärischer Fest
lichkeiten fern halten muß

Der Kaiser nahm gestern nach einer gut verbrachten
Nacht den Vortrag des Hofmarschalls Grasen Perponcher
entgegen empfing den Besuch des Tags zuvor aus Ma
rienbad zurückgekehrten Prinzen Friedrich Karl und nahm
um 1 /z Uhr vom Fenster seines Arbeitszimmers aus den
Festzug der Drechslerinnung in Augenschein Im Laufe
des Nachmittags arbeitete der Kaiser dann noch längere
Zeit allein Der Kronprinz fuhr vorgestern Vormittag
von Potsdam nach Berlin stattete dem Kaiser einen Be
such ab und kehrte um 1 Uhr nach dem Neuen Palais
zurück Die Frau Großherzogin von Baden hat die
beabsichtigte Reise nach Karlsruhe einstweilen aufgegeben
und wird jetzt voraussichtlich noch einige Zeit ohne Un
terbrechung zum Besuch beim Kaiser verbleiben

Es wird jetzt berichtigt daß der Kronprinz am
27 Mai nach Oels kommen wollte Das Datum sei
mit dem 27 Juni wo in Oels die Erinnerung an Na
chod gefeiert werden solle verwechselt

Die Augsb Abendztg erfährt aus zuverlässiger
Quelle der Reichskanzler werde in den nächsten Tagen
zum Kurgebrauche in Kissingen eintreffen und in der oberen
Saline Wohnung nehmen Bereits am 27 sei der Tele
graphenapparat eingetroffen und dort aufgestellt worden

Den Berliner Pol Nachr zufolge wird in Ange
legenheiten der für 1888 in Berlin geplanten nationalen
Industrie Ausstellung demnächst eine endgültige
Entscheidung über die Stellungnahme der Reichsregierung
erfolgen

Ueber den großartigen Wirkungskreis der demnächst
zum Abbruch kommenden Schloßapotheke schreibt das
Berl Tgbl Ursprünglich allein für die königliche

Familie und die Bedürfnisse des Hofes bestimmt wohl
auch zu weiteren Gaben der Milde und Wohlthätigkeit
von der kurfürstlichen Gründerin ausersehen wie die In
schrift auf ihrem Bilde über dem Eingang deutlich
verkündet die da lautet Wohlzuthun und mitzutheilen
sind dem Herrn wohlgefällige Dinge von verhältnißmä
ßig kleinen Anfängen hat sie sich einen großartigen Wir
kungskreis geschaffen Denn neben der Versorgung der
zahllosen Beamten des Hofes vom Hofmarschall bis zum
Hof Holzträger mit Arzneien erstrecken sich ihre Lie

ferungen jetzt auch auf die Krankenhäuser Bethanien die
Charitee das Augusta Hospital das Juvalidenhaus das
Kornmesser sche Waisenhaus u a m Man denke nur
einmal an die Ausdehnung der Charitee und die Zahl der
täglich dort behandelten und Arznei empfangenden Kran
ken so wird man einen Begriff von der Masse des Ma
terials erhalten das allwöchentlich die Hofapotheke verläßt
Im vorigen Jahre beispielsweise beliefen sich die Aus
gaben für Rohdroguen allein auf 90000 Mark während
die Einnahmen selbstverständlich Null sind da nichts gegen
Bezahlung verabreicht wird Rechnet man zu diesen Be
triebskosten die Gehälter des Hofapothekers des Ober
provisors der vier Provisoren und der beschäftigten zahl
reichen Arbeiter so kann man sich eine Schätzung der
Summe macheu welche die Unterhaltung der Apotheke
fordert Des Kaisers Privatschatulle bestreitet die Un
kosten dieses Betriebes wie so mancher anderer deren
Wirkungskreis weit über den engeren Rahmen eines Hof
instituts hinausragt uud in schönem Einklang steht mit
der Devise der Gründerin der Apotheke Wohlzuthun
und mitzutheilen

Die Berliner Drechsler feierten gestern das
200jährige Bestehen ihrer Innung Den Haupt
theil der Feier bildete ein großer Festzug mit allerlei in

Hundert in der ein kostümirter Drechslergeselle in alter
Tracht an der Wippe arbeitete Im Hintergrunde des
Wagens erhob sich umgeben von Fahnen Trophäen und
saftigem Grün die Büste des Großen Kurfürsten welcher
der Innung vor zwei Jahrhunderten ihr Privileg verlieh
Der kostümirte Zug bestand aus Rathsherreu Herolden
die auf goldener Bahre ein großes Schachbrett ein altes
Jnnuugsftück trugen Lehrlingen Jungmeistern mit der
1685 gestifteten Altmeisterlade welche die Jnnungsprivi
legien birgt dem Obermeister und Zunftmeistern In dem
sich anschließenden Zuge der auswärtigen Drechsler waren
90 Städte durch Delegirte vertreten worauf die Depu
tation von 49 Berliner Innungen mit Fahnen und Em
blemen folgten Ferner enthielt der Zug einen Triumph
wagen der eine moderne Drechslerwerkstatt mit ihren
Maschinen an denen Meister Gesellen und Lehrlinge
beständig arbeiteten trug Am Denkmal des großen
Kurfürsten wurden unter feierlichen Worten drei riesige
Lorbeerkränze niedergelegt Dann ging der Zug unter
brausendem Hurrah an dem Kaiserlichen Palais unter den
Linden vorüber Der Kaiser betrachtete das Schauspiel
in einem Lehnstuhle sitzend und winkte den vorüberziehen
den Korporationen mit sichtlicher Freude zu Weiter be
wegte sich der Zug durch die Wilhelmstraße vor das
Palais des Fürsten Bismarck Der Fürst richtete nach
dem ihm ein Hoch ausgebracht worden einige markige
Worte an die versammelten Vorstände Im großen Ti
voli Etablissement fand sodann die Feier ihren fröhlichen
Abschluß

Ueber einen Lotterie Loose Schwindel welcher
in der Provinz von Berlin aus flott betrieben wird er
halten wir folgende Mittheilung Ein Berliner Lotterie
Loose Händler L macht in Provinzialblättern bekannt
daß sich bei ihm Private und Beamte melden mögen
welche sich einen lohnenden Nebenverdienst verschaffen
wollen Die sich Meldenden xrhalten von ihm hieraus
Antheilscheine zu preußischen Lotterie Loosen welche sie
zu 6 Mark für jeden Antheilschein zu vertreiben haben
Auf den ersten Anschein bildet jeder Antheilschein den 32
Theil des Original Looses und das ganze Loos würde
hiernach 192 Mark also etwa 50 Mark mehr als der
wirkliche Preis des Original Looses betragen ein Preis
aufschlag welcher von den Spiellustigen gern bezahlt wird
Die Agenten machen daher gute Geschäfte und verkaufen
für Rechnung des Loofe Händlers L eine Menge derar
tiger Antheilscheine Bei aufmerksamerer Durchsicht der
auf der Kehrseite des Autheilscheins befindlichen Spielbe
dingungen macht man aber die unliebsame Entdeckung
daß man durch den Besitz des Scheins nur Eigenthümer
des 32 Theils eines Viertels des Originallooses also
des 128 Theils des Looses wird und daß sonach das
ganze Loos 768 Mark mehr als fünfmal den wirklichen
Werth bringt Die schlau abgefaßte Klausel lautet wört
lich Inhaber dieses hat vom Unterzeichneten in dessen
Besitz und fernerer Verwahrung sich ein Viertel des Ori
ginallooses der umstehenden Nummer befindet den 32 An
theil eigenthümlich erworben ist daher Mitbesitzer des
Looses c Auf die Anzeige geschädigter Personen ist
gegen den erwähnten Händler ein Strafverfahren einge
leitet worden

Schon wieder wird ein Fall berichtet in welchem
ein blühender Mann einer unglücklichen Hühneraugen
Operation zum Opfer gefallen ist Ein in der Alten
Jakobsstraße in Berlin wohnender Schlächtermeister wurde
schon seit längerer Zeit von Hühneraugen stark geplagt
und rief einen Barbier aus der Oranienstraße welcher
leider das Leiden zu gründlich beseitigte Ein unglück
licher tiefer Schnitt in die Zehe verschlimmerte sich wahr
scheinlich auch durch die Achtlosigkeit der Verletzung bald
derartig daß der Schlächtermeister in einem hiesigen
Krankenhause Aufnahme suchen mußte Nachdem man sich
schließlich dort veranlaßt sah dem Patienten den Fuß zn
amputireu ist er am letzten Sonnabend verstorben

Eine entsetzliche Blutthat wird aus Spandan ge
meldet Ein bei dem dortigen Ackerbürger Thiele dienen
der Arbeitsmann Namens Wilhelm Müller lebte mit zwei
Knechten in Feindschaft und war am Mittwoch Abend
mit denselben in Streit gerathen der in Thätlichkeiten
ausartete als seine Gegner wieder an ihre Arbeit gegangen
waren ergriff er eine Dunggabel und eilte denselben nach
In dem Pferdestall traf er den einen von ihnen den
Knecht Gustav Hampke an und ohne sich einen Augen
blick zu besinnen stieß der wüthende Mensch dem H die
Dunggabel ins Gesicht so daß das Blut hoch aufspritzte
und der Getroffene lautlos niedersank Die Spitze der
Forke ist in der Nähe des Auges in den Kopf gedrungen
und hat das Gehirn verletzt Der Unglückliche welcher
fofort nach dem Krankenhause befördert werden mußte
liegt hoffnungslos darnieder

Das vorgestern gefällte Urtheil in dem Eberswalder
Strafgerichtsverfahren gegen Pauli lautet Der Ange
klagte Bankier Max Pauli ist des Betruges nichtschuldig
und wird in diesem Punkt freigesprochen Dagegen ist er
schuldig des einfachen Bankrotts sowie der Unterschlag
ung und wiederholten Untreue und wird verurtheilt zu
sechs Jahren sechs Monaten Gefängniß unter Anrechnung
von sechs Monaten Untersuchungshaft sechs Jahren Ehr
verlust und zur Tragung der Kosten Wie aus der Ur
theilsmotivirung hervorgeht ist die Schuld des Betruges
deshalb verneint worden weil der Angeklagte als Beauf
tragter für seine Kunden gehandelt und die falschen Vor
spiegelungen erst vorgebracht hat nachdem das Rechtsge
schäft bereits abgeschlossen war Dagegen liegen 61 Fälle
von Untreue vor Ferner hat seine Bestrafung wegen
Verstoßes gegen die Konkursordnung ersolgen müssen



Heute wird im Gurkthole in Kärnthen eine große
Treibjagd auf Wölfe veranstaltet da es sich nach
längeren Beobachtungen und schlimmen Erfahrungen als
zweifellos herausgestellt hat daß mehrere dieser gefähr
lichen Raubthiere sich in genannter Gegend herumtreiben
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Tageskalender
Saiserl Post und Telcgraphm Anstaltc Kgl Haupt Telegraphenamt

Königftr 40 Postamt 1 gr Steinstr S4 Postamt 2 am Bahnhof
Postamt 3 Moritzzwinger 13 Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt
Telegraphenamt ist für den Verkehr mit dem Publikum Tag
und Nacht geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 8 Uhr früh bis
8 Uhr Abends Sonntags von 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm und von
5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen Feiertagen von 8 Uhr früh bis 9 Uhr
Vorm von 12 Uhr Mittags bis 1 Uhr Nachm und von 3 Uhr Nachm
bis 8 Uhr Abends geöffnet sind

see Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Psg

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

gl Standesamt im neuen Spartassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
erpffciMngsstation l für fremde Reisende ebendaselbst

Kcuer MelSestclle Polizei Wachtstube
Herberge znr Hcimath Mauergasse 6
Kaufmann Verein Vorm 11 Borstandssitzung
Höllischer Schiitzeubnn Schießtag
Hallc fcher Turnverein Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein Ule Vereins Abend mit Damen in der Maille

atholischcr Gcsellenvcrei Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein ArennSschastsbnnd Ab 8 im Reichskanzler
Gcsaniivercin Helena im Forsthaus 8 Uhr Gesellschaftsabend
Hofjäger Concert der Solinger Concert und Coupletsänger
Arciibcrn s Garten Frühschoppen Concert und Nachmittags große humo

ristische Soiree der Halle schen Quartett und Concertsänger

Saalschlotzbraucrci Gicbichcnstein Nachm N Uhr Concert von der Capelle
des Magdeburg Füfilier Regts Nr 36

Bad Wittekind Concert von der Capelle des Herrn Musikdir Halle

Montag den 1 Juni
Städtische Steuer Reeeptur Am 1 Juni werden die Grund und Mieths

Steueru von Vormittags 8 bis Nachmittags 1 Uhr angenommen
Erster Hebebezirk Ackerstraße Advocatenweg Albrechtstraße Anhalter

straße Augustastraße

Zweiter Hebebezirk Ankergasse Baderei Bäckergasse Bärgasse Bar
süßerstraße Am Bauhof Bechershof Beeseuerstraße Berggasse Großer
Berlin Kleiner Berlin

Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein chemal SKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10

aufmänn Turnverei Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Feldschlößchen

Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverri Ule Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung sür Damen Ab 8 für Herren In

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützend Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Licdertasel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein W 8j im Restaurant zum Forsthaus
Krieger Begräbnik Vrrein Versammlung in Wilke s Restaurant
Halle scheS volksbad Leipzigerstr ö Geöffnet von Morgens 9 3 Abends

Einzel B id 15 Pfg
Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des

Wassers 15 Grad R

Standesamt Halle a S
Meldung vom 29 Mai

Aufgeboten Der Tagearbeiter Gottlieb Groß und Maria
Stilla Ludwigstraße 13 Der Kaufmann Edmund Albert
Julius Bethge Halle und Marie Minna Emma Jda Palm
Timmenrode

Geboren Dem Apotheker Johannes Büdefeldt Leipziger
straße 86 eine T Marie Sophie Pauline Dem Portier
Hermann Döriug Martinsberg 4a ein S Friedrich Carl
Otto Dem Kapellmeister Otto Wieaert Klosterstr 10 eine
T Marie Selma Margarethe Dem Bohrer WilhelmSteude Brunneng 5 ein S Friedrich Wilhelm Dem
Hausdiener Hermann Nieswand Königsplatz 1 ein S Paul
Max Dem Schlosser Friedrich Riemann Langestr 9 eine
T Bertha EmilieHlise Dem Fleischermstr Wilh Föhre
Steinweg 42 ein S Wilhelm Max Paul Dem Former
Ludwig Carl Brode Albrechtstr 4 eine T Martha Marga
rethe Dem Handarb Wilhelm Schauenshammer Ludwig
straße 18 eine T Jda Emma

Gestorben Des Schlosser Ernst Vieler S Wilhelm Franz
Ernst 4 M 10 T Beesenerstr 6 Des Schneidermeister
Carl Hüllemann Ehefrau Emma geb Kuhns 43 I 3 M 17 T
Leipzigerstr 25 Des Lehrer Hermann Neumeyer Ehefrau
Amalie geb Kirchner 22 I 11 M 19 T Klinik DerRittergutsbesitzer Eduard Sprung 55 I 5 M 17 T Klinik

Eine unehel T
Meldung vom 27 Mai

Gestorben Der Gastwirth Friedrich Trimpler 48 I 5M
Des Schaffner Bruno Wirth T An15 T Jrrenklinik

tonie Lina 2 I 9 M 18 T Georgstr 2 Des Maschinen

meister Martin Kandler T 26 T Trödel 12 Des De
peschenboten Lambert Lauten Ehesrau Emilie geb Mehlgarten
30 I 11 M 10 T Blücherstr 5 Der Hausdiener Fried
rich Louis Emil Dahlenbnrg 28 I 4 M 6 T Mühlgraben

Des Handarb Friedrich Fritzsche T Marie Anna 1 I
4 M 15 T Herrenstr 20 Des Handarb Hermann Gold
schmidt S Hermann 4 I 8 M 25 T Klinik Der Ar
beiter Heinrich Mangold 41 I 9 M 17 T Klinik

Coursbericht

von SvistiiA tBerlin 29 Mai Preuß 4 /o Consols 104,25 Preuß
4V Consols 104,20 Landschaft 4 /o Centr Pfdbrfe 101,80
Russ Engl 1871 1872er Anleihe 98,85 Russ 1880er
Anleihe 80,40 Russ cons 5 1884er Anleihe 94,50 Ungar
Goldrente 80,40 Oesterreich Credit Aktien 472, Disconto
Comm Autheile 191,75 Deutsche Bank Aktien 145,75 Darm
städter Bank Aktien 142,30 Mainzer Stamm Aktien 106,70
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 196,25
Franzosen 488, Dortmunder Union Stamm Prior 53,75
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 227,50 Leopoldshaller St
Aktien 95,25 Kurz London 2039 Oesterr Noten 163,70
Russische Noten 206,30 Tendenz ruhig Landschaft 3V Pfand
briefe 96,20

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

WSI

Thermometer
nach

Ol8iu8 Rsaiun

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

29 /5 l 2 Uhr 763,5 35,6 28,5 23 80 heiter

8 Uhr 761,0 27,5 22,0 50 8 heiter

30 /5 7 Uhr 763,0 17,5 14 0 75 wolkig

Ein Theilminimum ist über der südlichen Nordsee in Entwick
lung begriffen unter defsem Einflüsse in den Niederlanden
Regenwetter eingetreten ist dessen Ausbreitung zunächst auch
für das nordwestliche Deutschland zu erwarten sein dürfte Bei
leichter südwestlicher bis südöstlicher Luftströmung ist das Wetter
über Deutschland warm trocken und wolkenlos Nur an der
ostpreußischen Küste liegt die Temperatur etwas unter der
normalen dagegen hat Wilhelmshaven 8 Chemnitz 9 Grad
Wärmeüberschuß

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg j 10 Hamburg 4 20 Memel
1 12 Karlsruhe 20 München 18 Chemnitz 22 Berlin 1 21
Paris 20

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 29 Mai
Abends 1,78 am 30 Mai Morgens 1,76

Ilmter in
Sonntag den 31 Mai

Neues Theater Die Afrikanerin
Altes Theater Die Valentine
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Bruchsteine verkauft

gr Ulrichstrasze S4
I

Vi Champagnerflaschen zu Bierfüllen
zu verlausen Bernburgerftr IS

v i
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H o/illli8t

SAUS Verkant
Ein ttlit li eingerichtetesHierselbst mit Iiän in z r vl tvallvr istbei geringer Anzahlung zu verkaufen durch den

Auctious Commissar und Gerichts Taxator
in Halle ll S

Brüderstratze IS

von 1 Mk an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und dauerhaft gearbeiteten
Gestellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigste angepaßt bei

Kleinschmieden

Im t vergüte ich auf bei meinerKasse eingezahltes Geld bis auf weiteres
3 /y gegen einmonatliche Kündigmig
3 /z /g gegen dreimonatliche Kündigung

Im bei welchem2 /g Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Recht
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a S Ll Z IivltiiBank und Wechselgeschäst

aus äsr Oesterr IIiiAÄr v IuI Ooin IZörlill dsvvädrtsr LtärlcunAS ÄQ kür Xiuäsr unä örsoQön
in clroi OriAiriÄl M 8 ztiWArö8SSQ mit OslzrauolisallvsisuiiA 211
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Um bei dem jetzigen fortwährenden Modewechsel die Restbestände der Neuheiten in Kleiderstoffen letzter Saison zu räumen werden
dieselben nach jeder Saison zum Ausverkauf gestellt und zwar 5 i vr l Av vt t i i

60 etiu breit t ii vI iiAv früher 5V Pf jetzt 3 Pf60 etw breit früher 1 Mk jetzt Vv Pf110 otm breit M Kl er früher 1 Mk 70 Pf jetzt 1 Mk SV Pf
110 ctiu breit klein gewürfelter reinwollener Stoff

früher 2 Mk 25 Pf jetzt 1 Mk V Pf110 otw breit Zivile vorzügliche reinwollene Qualität
früher 2 Mk 50 Pf jetzt I Mk 5 Pf

110 Ltin breit IZvI t V r Ivr vorzügliche Qualität
früher 2 Mk 60 Pf jetzt S Mk

110 otm breit Vaile pvi feiner eleganter reinwollener Stoff
in noch reichlichem Farbensortiment

früher 2 Mk 50 Pf jetzt 1 Mk SV Pf
110/115 otm breit hochelegantes Gewebe

früher 3 Mk 50 Pf jetzt S Mk 4V Pf
110/115 ctni breit Vuriiiv melirter Stoff

früher 3 Mk jetzt S Mk SV Pf110/115 otiii breit Vi r i v I oint vaiuz mit Uni zusammengestellt
früher 4 Mk jetzt S Mk v Pf110/115 Ltiu breit Ar früher 2 Mk 60 Pf jetzt Ä Mk

110/115 Ltw breit St KI halbharter Stoff in hellen Farben
früher 3 Mk 20 Pf jetzt S Mk 40 Pf

110/115 otm breit melirter hocheleganter Stoff
früher 3 Mk 75 Pf jetzt Z Mk

110/115 otm breit melirter Stoff mit Chenille Effekten Bordure
früher 4 Mk 50 Pf jetzt 2 Mk SV Pf

110/115 otm breit I arA re vorzügliche Qualität
früher 3 Mk jetzt S Mk 4V Pf

110/115 otiu breit I Iei mit gestreifter Bordüre
früher 3 Mk 50 Pf jetzt S Mk S Pf

110/115 otm breit V r Ivr mit carrirter Bordüre
früher 4 Mk 50 Pf jetzt 3 Mk S3 Pf

110/115 etm breit batistartiger foulirter Uni Stoff
Bordüre von Chenille in Streif Effekten

früher 5 Mk jetzt S Mk SS Pf110/115 etin breit ür halbseidener Schärpenstoff in Chenille

oarikaux Effekten früher 9 Mk jetzt MkÄIOÄSlI werden ebenfalls zu bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben
Um Anhäufungen zu vermeiden werden lri z z Ii l n i bedeutend i ZLastvnpr verkauft

Meter 1 Mk 3S PfHV I t n Wvstv und W l vi knappen Matzes ebenfalls bedeutend unterm Kostenpreis WU
Anfertigung von Costnmes und Damen Mäntel nach Maß in kürzester Frist unter Garantie des guten Sihens

Fortwiihrender Eingang von Neuheiten in WasWoffcn

Bekanntmachung
Eisenbahu Direktions Bezirk

Magdeburg
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig
Die Anlieferung von rot 8000 M

Pflaster und 800 lfdn lu Bordsteinen
desgleichen die Pflasterungsarbeiten zur Her
stellung einer Ladestraße auf dem Central
Güterbahnhofe Halle sollen im Ganzen
oder getheilt nach Arbeiten und Lieferung
vergeben werden Die Bedingungen und
das Preisverzeichniß sind gegen Einsendung
von 1,0 Mark von der unterzeichneten Bau
inspektion zu beziehen

Angebote sind portofrei und versiegelt
mit der Aufschrift Angebot auf Pflasterung
für Bahnhof Halle bis zum 8 Juni Vor
mittags 11 Uhr an Herrn Regierungsbau
meister Königer hier Empfangsgebäude
einzusenden

Halle a/S den 18 Mai 1885
Königliche Eisenb ahn Bauinspektion

Cöthen Leipzig
Bekanntmachung

Eisenvahn Direktions Bezirk
Erfurt

Aus Anlaß der in Eilenburg stattfinden
den landwirthschaftlichen Ausstellung wird
am 4 Juni er in dem um 8S7 Abends
von Eilenburg abgehenden Güterzuge zwi
schen Eilenburg und Halle Personenbeförde
rung stattfinden

Halle a/S den 26 Mai 1885
Köuigl Eisenbahn Betriebs Amt

Einen gebr Handrollwagen verkauft
Hermann Taube Bärgasse 9

läa ZiMZsr
Ausstattuugs Magazin

V iui iiüvellvii i n l
von Mk 5 6 7 8 9 10 120
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Meinen Laden habe ich per 1 Juli vermiethet und muß
bis dahin mein noch ziemlich großes Lager von feinen
Filzhüten Strohhüten alleNeuheitender Saison

Stoffhüten Mützen Shlipsen
Handschuhen Gamaschen

verkaufen Um die Sache zu beschleunigen verkaufe ich zu
jedem annehmbaren Preise

F Z Ff F
Markt und Kleinschmieden Ecke

öiilliint
IM 1 M k

kexenveck
eigener Fabrik

in unübertroffener
Farbenpracht

Muminatwns
Laternen

in 150 verschiedenen
Sorten

In

Iiii lvi l ,l uvn empfiehlt für Gesell
chaften Vereine Wiederverkäufer
u d im Einzelnen el i I illi
Mjll 39 Schmeerstr 39

Preiscouraut gratis und frauco
NL Das Abbrennen von Feuerwerk wird

übernommen

II 1 i
Diosss natürlicliö XodlMsäurö daltöuäs Äinoial ASSvr
aus dsi Goslar ist ir IiöeliLt AvAMstmivs clasVöräausn äsr Kxsissn Kräsrnclss uuä äabsi dilliMs

Vsr äiö808 äureli eliänlieit unä Zkvii I vit Äss
uucl tvt KlS eI I I iI v Iv Iii i Iisioii jusllvasssr aus Araudok iu triulcsii vüasclit avtit clarauk dass

auk Dtic ustts Qsdsustölisiiäs in rotdvw Druck uucl suk
äsill Itarlr Harter 8 vrl rui i ii Ar r I L ÄrlAsärue t ist äa
däukiA äliulieli dWÄLlmsts Nässer äakür vsradkol t Mgräsu

Dct KsQsralÄöxöt kür Lacksen und düriu SQ Otta t in
VorrätbaA in äen msistsn Mnoral asskrdÄiiclluiiASQ Hotsls LaKs

RsstÄuraQts u s v

Wahrend der Sommer Monate ist unser
Geschästslokal Sonntag Nachmittag von Z Uhr

av Kv8vl 1 88 i kF FF 5F H C i

selbst eillgv ocllt ewpüsdlt

täglich frische hausschlachtene Wurst
ii uvr Leipzigerstr 78

Eine große Partie
nirückMMe l r8vt

antzerordentlich billig empfiehlt

HViii V lt r Leipzigerstrafte SS

Täglich
frische u smnr Milch

sind S grosze Schaufenster mit
Borban und Roll Jalousie eine
Glasthur sowie eine Gaseiurich
tuug sofort preiswerth zu ver
kaufen Näheres bei

II I Il I lli I
Heute Sonntag 8j vrklr,iel,v tk

bei 8 z v Bäckermeister
Landwehrstraße 16
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